
Im Rahmen des Literaturprojekts „Deutsch geht gut!“ lädt die Arbeitsgemeinschaft 
„Autorenbegegnung und Schülerworkshops“ zu Lesungen mit Autoren nichtdeutscher 
Herkunft ein.         	                                                Schirmherr: Oberbürgermeister Jürgen Kessing

Einladung zur Autorenlesung

Veranstalter:
Arbeitsgemeinschaft „Autorenbegegnung und 
Schülerworkshops“
Freundeskreis der Realschule im Aurain e.V.
Freundeskreis der Schule im Sand e.V. 
Förderverein der Waldschule Bissingen e.V.
in Zusammenarbeit mit der Otto-Rombach-Bücherei 
Bietigheim-Bissingen 

Das Projekt wird dieses Jahr zum zwölften Mal durchgeführt und 
wurde als vorbildliche kommunale Bürgeraktion des Jahres 2007 
durch den Ministerpräsident des Landes Baden-Württemberg ausge-
zeichnet.

www.deutsch-geht-gut.de

Medienpartner:
BIETIGHEIMER ZEITUNG  

Friedrich-Bödecker-Kreis – Literatur im Unterricht
Stadt Bietigheim-Bissingen

Sponsoren: Reinhardts Hotel, dierezeptoren

Mit finanzieller Unterstützung:

www.ksk-lb.de
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A u t o r e n l e s u n g e n  2 0 1 4 
Im Rahmen des Literaturprojekts "Deutsch geht gut!" an den Werkreal- und Realschulen Bietigheim-Bissingens.

05.02.2014 20.00 Uhr Otto-Rombach-Bücherei* Hauptstr. 19, BIETIGHEIM-Bissingen
06.02.2014 18.00 Uhr Realschule Bissingen, Marbacher Weg 35, Bietigheim-BISSINGEN

*Bewirtung durch den Freundeskreis der Realschule im Aurain e.V.

Weitere Informationen unter: www.deutsch-geht-gut.de

Anila Wilms
ist albanische Schriftstellerin, die 1971 in Tirana geboren wurde und von 1989 bis 1993 Geschichte und Philosophie an der Universität 
ihrer Heimatstadt studierte. Seit 1994 lebt sie als Autorin und Publizistin in Berlin. Im August 2012 erschien ihr erster Roman „Das 
albanische Öl oder Mord auf der Straße des Nordens“; hierfür erhielt sie den Adelbert-Chamisso-Förderpreis 2013 der Robert Bosch 
Stiftung.

MichAl Hvorecký
wurde 1976 in Bratislava geboren und lebt heute als Journalist und Schriftsteller in der slowakischen Hauptstadt. Er studierte in Nitra 
(Slowakei) Kunstgeschichte und Ästhetische Theorie und veröffentlichte bisher drei Romane. 2012 erschien sein letzter Roman „Tod 
auf der Donau“. Einer der erfolgreichsten Schriftsteller der Slowakei erhielt ein „Grenzgänger“-Stipendium der Robert Bosch Stiftung 
und zahlreiche Literaturpreise.

Olga Martynova 
wurde 1962 im russischen Dudinka in der Region Krasnojarsk geboren. Sie wuchs in Sankt Petersburg auf und studierte dort russische 
Sprache und Literatur. 1990 kam sie nach Berlin und lebt seit dem in Frankfurt als Lyrikerin, Essayistin und Übersetzerin in Deutschland. 
Ihr aktuelles Buch „Mörikes Schlüsselbein“ erschien 2013. 2011 wurde sie mit dem Adelbert-Chamisso-Förderpreis der Robert Bosch 
Stiftung ausgezeichnet.

Fadi Saad
ist 1979 in Berlin geboren und stammt aus einer palästinensischen Familie und ist gelernter Bürokaufmann. Er lebt in seiner 
Geburtsstadt und arbeitet dort als Quartiermanager und Streetworker. Er hat 2010 über seine Arbeit und seine Vergangenheit ein 
Buch geschrieben: „Der große Bruder von Neukölln - Ich war einer von ihnen - vom Gang-Mitglied zum Streetworker“.

Nevfel Cumart 
Geboren 1964 in Lingenfeld, nach einer Zimmermannslehre ab 1993 Studium der Turkologie, Arabistik und Islamwissenschaften. 
Lebt als freier literaturpreisgekrönter Schriftsteller, Referent, Übersetzer und Journalist in Stegaurach bei Bamberg; erstmals 2007 
Gastautor bei „Deutsch geht gut“; bis heute 15 Gedichtbände veröffentlicht; seine jüngste Veröffentlichung „Unter den Flügeln der 
Nacht“ erschien 2012. 
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